
 

Protokoll Gemeinderat 25.6.2018 
 

Anwesende: Julian, Nico, Leonie, Anna, Pi, Isabel, Manuel, Kerolos, Rosanna, P. Max, Karen 

Entschuldigt: Juliane, Lennart 

 

Beginn: 20.00 Uhr 

Ende: 22.30 Uhr 

Protokollantin: Rosanna 

 

TOP 0: Regularia  

TOP 1: Mitteilung von P. Max 

TOP 2: Ärger & Freude  

TOP 3: Nachhaltigkeit  

TOP 4: Mittwochsstruktur  

TOP 5: GR-Wahlen  

TOP 6: Semesterschluss  

TOP 7: Bericht P. Max  

TOP 8: Blitzlicht 

  

TOP 0: Regularia  
 

– Protokoll wird angenommen: 7 dafür, 2 Enthaltungen 

– Tagesordnung wird mit einer Enthaltung angenommen 

 

TOP 1: Mitteilung von P. Max  

 

– Wird nicht protokolliert. 

 

TOP 2: Ärger & Freude  
 

– Die letzten zwei Sonntage gab es keine Abendverantwortlichen und die 

Abendverantwortlichen haben auch nicht abgesagt. Bitte in Zukunft daran denken und 

gegebenfalls abmelden. 

– In der Gemeinde Heilige Familie wurde für die Wohnungen des St. Augustinushaus um 

Sachspenden gebeten und es gab dazu eine Liste. Eine Person hat sich darüber beschwert. 

– Die letzten drei Kreuz & Quer Veranstaltungen waren sehr erfolgreich. Teilnehmerzahl 

circa 20 Personen und es kamen sehr viele neue Personen. 

– Campustouren waren sehr gut organisiert. 
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– Charité Campustour kann im nächsten Semester noch nachgeholt werden. 

– Ökumenischer GR war sehr positiv, angenehme Atmosphäre, leider wenige Teilnehmer 

von Seiten der KSG. 

– Manu: KSG war beim Bistumsjugendtag in Zinnowetz vertreten. Es war eine sehr gute 

Werbung für die KSG, da viele Teilnehmer auch an den Stand der KSG kamen. 

 

TOP 3: Nachhaltigkeit  
 

– Pi stellt den 1,5 seitigen Leitfaden vor, der auf Grundlage der Umfrage erstellt wurde. 

 

Anmerkungen: 

– Es wäre vielleicht hilfreich, wenn die harten Fakten ergänzend zum Leitfaden ausgehängt 

werden. → Im Dezember wird noch ein Ratgeber auf Grundlage des Leitfadens erstellt. 

– Findet viel Zustimmung im GR. 

– Der Leitfaden wird mit einer Enthaltung angenommen. 

– Vorschlag von Pi: Abstimmung, dass Pi das Amt des Nachhaltigkeits- und 

Kochbeauftragten im nächsten Semester erhält. 

 → Abstimmung ist nur durch den GR im nächsten Semester möglich. 

→ Abstimmung über Antrag „Der GR empfiehlt, Pi im nächsten Semester mit dem Amt 

des das Amt des Nachhaltigkeitsbeauftragten zu betrauen“. 

 9 Ja, 2 Enthaltungen. 

 

TOP 4: Mittwochsstruktur  
 

Julian stellt zwei Modelle für eine neue Struktur des Mittwochabends vor.  

- Bei Modell 2 ist die Andacht an das Ende verlegt. 

- Es wurde diskutiert, ob das Modell 2 am Stück („4 mal im November“) oder an einem 

festen Termin („1. Mittwoch im Monat“) oder passend zur Veranstaltung („je nachdem“) 

angewendet werden soll.  

- Es folgte ein konstruktiver Austausch über die diversen Lösungen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

MODELL 1 
18:00 Öffnung der KSG 

19:00 Abendessen 

19:45 Andacht 

20:15 oder 20:30 Themenabend 

21:45 oder 22:00 Offener Abend 

MODELL 2 
18:00 Öffnung der KSG 

19:00 Abendbrot 

20:00 Themenabend 

21:30  Andacht 

22:00 Offener Abend 
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Die Abstimmungen im Einzelnen: 

 

Blocklösung  

- Blocklösung: 4  

- Regelmäßiger Mittwoch: 6 

- Enthaltung: 1 

- Es wurde aber festgehalten, dass bei der Programmplanung darauf geachtet wird, ob es 

auch zum Inhalt passt. 

 

Beginn des inhaltlichen Teils bei Modell 1 (Andacht zu Beginn) 

- 20.30: 8 

- 20.15 mit akademischen Viertel: 2 

- Enthaltung: 1 

 

Wann soll der inhaltliche Teil zu Ende sein Bei Modell 1? 

- 21.45: 6  

- 22.00: 4 

- Enthaltung: 1 

 

Soll Modell 1 ausprobiert werden? 

- Einstimmig JA  

 

Soll Modell 2 ausprobiert werden? 

- Einstimmig JA 

 

Es soll eine Glocke / Klangschale angeschafft werden, die zur Andacht ruft 

- 9 Ja 

- 2 Enthaltungen 

- Julian und Emilie kaufen eine Glocke 

 

Das Ergebnis ist also: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

TOP 5: GR-Wahlen  
 

– Leonie ist noch für ein weiteres Semester gewählt. 

– Wer kandidiert für das nächste Semester? 

MODELL 1 
18:00 Öffnung der KSG 

19:00 Abendessen 

19:45 Andacht 

20:30 Themenabend 

21:45 Offener Abend 

MODELL 2 
18:00 Öffnung der KSG 

19:00 Abendbrot 

20:00 Themenabend 

21:30  Andacht 

22:00 Offener Abend 
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Kandidat*innen für GR-Wahl Ende SS 2018 (in Klammern wer gefragt hat oder nachhakt) 

1. Julian  

2. Franzi (Juliane) 

3. Alex (Nico) 

4. Flavian (P. Max) 

5. Olga (P. Max) 

6. Tobi (Julian) 

7. Miriam überlegt (Julian)  - ist noch nicht klar, ob in Berlin 

8. Will - überlegt (Leonie) 

9. Alinde - überlegt (Julian) - ist noch nicht klar, ob in Berlin 

10. Emilie - (Leonie)  ist noch unklar 

 Sollen noch gefragt werden: 

11. Malgo (Anna) 

 Nein:  

12. Gandhi (Pi) 

13. Max Martin (Nico)  

14. Franz (Nico) 

15. Patrick (Julian) 

16. Praveen (Leonie) Ist mit dem Studium fertig  

17. Jane (P.Max)  Endphase Promo 

 

– Am Sonntag den 01.Juli beginnen die Wahlen und enden am 15. Juli. 

– Es wird empfohlen, dass die Wahl auch online möglich ist. 

– Bis Mittwochnacht muss feststehen, wer kandidiert. 

> Benötigt wird: Name, Hochschule, Studiengang (ohne Semesterangabe), Foto 

 

Es wird ein Wahlausschuss bestimmt: KATHARINA und PI. (Müssen dafür sorgen, dass die 

Stimmabgabe möglich ist und die Stimmenauszählung vornehmen) 

 

An folgenden Tagen kann Pi nicht anwesend sein. Folgende Gemeinderäte übernehmen folgende 

Tage: 

- Rosanna übernimmt den 04. Juli 

- Leonie übernimmt den 08. Juli 

- Isabel übernimmt den 11. Juli 

 

TOP 6: Semesterschluss  
 

– Am Mittwoch den 18. Juli 

– Aufbau und Vorbereitung der Liturgie beginnen um 17.00 Uhr 

– Alex übernimmt die Musikalische Koordination  

– ESG Chor wurde angefragt 

– Michael Wohlrab wird für das Vorbereitungstreffen eingeladen 

– [Ergänzung vom 27.6.: Das Vorbereitungstreffen findet statt am Mi, 4.7. um 17.00-18.00h 

in der KSG, Info von P.Max] 

– Helfer für den Abend (Essen, Deko, Abbau etc.) werden gesucht: 

– Isabel hilft ab 17.00 Uhr mit den Vorbereitungen, Pi auch 

– Leonie ist nicht da, Anna hat Prüfung. Gianna kommt erst knapp wg. Prüfung  
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TOP 7: Bericht P. Max  
 

– Ehrenamtsdank findet am 06. Juli am Tempelhoferfeld statt, weiteres wird noch geplant. 

– Programmplanung hat stattgefunden. Für manche Abende werden noch Referenten 

gesucht.  

– Für die Planung des Kursprogramms muss nochmals mit Manuel Absprache gehalten 

werden. 

– Der Programmplan wird per Mail nochmals versendet. 

– Der Fernsehgottesdienst wurde aus verschiedenen Gründen von P. Max abgesagt (s.h. 

Rundmail dazu). 

– Musikergruppe hat sich getroffen: Ökumenischer Chor wird nun erst mal nicht 

gegründet, da sich die Lage geändert hat. 

– Idee, dass ein externer Musikverantwortlicher angestellt werden soll, wird weiterverfolgt. 

Dies wird für das Wintersemester angestrebt jedoch eher als Projekt. 

– P. Max sieht die satzungsgemäße Berufung (Personalkommission) als schwierig 

umzusetzen an. Im Musikerkreis wurde ein formlose und zeitlich begrenze Berufung 

favorisiert.  

– In der Diskussion wurde deutlich, dass der Gemeinderat die formelle Einbeziehung der 

Personalkommission präferiert. Daher wird P. Max notfalls per Emailkonsultation die 

Personalkommission einberufen und einbinden, wenn möglich in Rücksprache mit der 

Musikergruppe. 

– In der Musikgruppe gab es einen Austausch über die Bezahlung von Musikern. Es 

herrschte Konsens, dass ehrenamtliches Engagement nicht vergütet werden soll. 

– Externe Musiker können als Notlösung bezahlt werden, wenn P. Max nicht da ist und kein 

ehrenamtlicher Musiker Zeit hat. 

 

Sonstiges: 
 

Frage von Leonie: Soll Kreuz & Quer ausgewertet werden und falls ja wie? 

– Kreuz & Quer soll im GR am 9.7. ausgewertet werden, jedoch sollen die Meinungen der 

Gemeinde miteinfließen, der GR soll sich in der Gemeinde umhören. 

– Personen aus der Gemeinde könnten gezielt zu der GR-Sitzung eingeladen werden. 

– Eine Umfrage und ein spezielles Treffen mit der gesamten Gemeinde sind zu 

zeitaufwendig. 

– Es wird in der Infomail zu Feedback aufgerufen. 

Info von Nico: 

– Zum Beginn des nächsten Semesters wird es die Pins geben.  

 

Blitzlicht 
 


